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Der Ententeich im Sulmtalpark wurde
saniert und zu einem naturnahen Still-
gewässer umgestaltet. Nach rund acht
Monaten Bauzeit hat OB Steffen Hert-
wig den neu gestalteten Teich öffentlich
eingeweiht.
Die lnterkulturelle Woche wird vom
20. September bis 3. Oktober in
Neckarsulm gefeiert. Unter dem Motto
,,Neue Räume" findet ein abwechs-
lu ngsreiches Vera nsta ltungsprogramm
für alle Bevölkerungs- und Altersgrup-
pen statt.
Die Budakesser Gemeinschaft hat
ihr traditionelles Kirchweihtreffen in
der Ballei gefeiert. ln diesem Rahmen
erhielt OB Steffen Hertwig das Ehren-
zeichen der Landsmannschaft der Deut-
schen aus Ungarn in Silber.

Der erste vegane Markt,,Vegan Days"
in Neckarsulm findet vom 13. bis 15.
September auf dem Marktplatz statt.
Das neue Veranstaltungsformat bietet
Spezialitäten, Produkte und lnfos rund
um eine gesunde und nachhaltige
Ernährung und Lebensweise.
Die Cargobike Roadshow der AGFK
macht am Sonntag, 15. September,
von 1 1 bis 16 Uhr Station auf dem
Parkplatz am Deutschen Zweirad- und
NSU-Museum. lnteressierte können
E-Lastenräder unterschiedlichster Bau-

art kostenfrei Probe fahren.
31 junge und junggebliebene Men-
schen habe ihre Ausbildung bei der
Stadt Neckarsulm begonnen. OB Stef-
fen Hertwig begrüßte die neuen Aus-

zubildenden im Rathaus und wünsch-
te ihnen einen guten Start.
Die Hermann-Greiner-Realschule
und die Johannes-Häußler-schule
stehen unter neuer Leitung. Die HGR

wird kommissarisch geleitet von Caro-
lin Müller und Alexander Mohr. Nicole
Maschauer ist neue Leiterin der JHS. Die
bisherigen Schulleiter Susanne Muge-
le und Manfred Scheer wurden offiziell
verabschiedet.

. lm Rahmen der bundesweiten Woche
der Demenz lädt die Fachstelle Leben
im Alter zu dem Vortrag ,Das Leben
ist (k)ein Wunschkonzert Musik &
Demenz" am Dienstag, 17. Septem-
ber, um 18 Uhr in die vhs ein. Thema ist
die musikbiografische Arbeit mit Men-
schen, die von Demenz betroffen sind.

Ausführlichere lnformationen in diesem Heft auf www"nackarsulmde oder auf unseren Social-Media-Kanälen:
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Ententeich im Sulmtalpark Neckarsulm ist wieder als Naherholungsraum mitten
der Stadt erlebbar
Teich wurde saniert und als naturnahes Stillgewässer umgestaltet

Der Ententeich im Sulmtalpark Neckar- ÜberHolzstegegelangenFußgängerganz
sulm ist wieder als naturnahes Stillgewäs- nah an die Wasser- und Wiesenflächen
ser und Naherholungsraum mitten in der heran, um die Tiere und Pflanzen beob-
Stadt erlebbar. ln rund acht Monaten achten zu können. Auf der Nordseite ragt
Bauzeit hat das städtische Tiefbauamt eine Holz-Plattform auf den Teich hinaus.
zusammen mit dem lngenieurbüro Dort weihte Oberbürgermeister Steffen
,,8üroamFlussGmbH"ausWendlingen Hertwig den neu gestalteten Ententeich
den Teich technisch instand gesetzt symbolisch ein.
und das Gewässer ökologisch umge- Zur offiziellen Einweihung hatte die
baut. Stadt die Bürgerschaft, darunter vor
Dabei sind neue Flachwasserzonen und allemFamilien.mitKinderneingeladen.
Feuchtwiesen anstelle der früher versie- ,,Das ist ja ein toller Ansturm", freute sich
gelten Randbereiche entstanden. Diese Steffen Hertwig über die vielen Besuche-

Nass- und Feuchtflächen dienen als rinnen und Besücher. Für die großen und
Habitate für unterschiedliche Klein- kleinen Gäsße hatt€'tre'Stadt einen Eiswa-
lebewesen, Amphibien und lnsekten.**gqfi"ffiäein Kaffeemobil bereitgestellt.

in

,,lst das nicht etwas fürs Herz? Der neue
Ententeich ist sehr schön geworden. lch
bin jedes Mal begeistert, wenn ich hier-
herkomme'i schwärmte der Oberbürger-
meister. ,,|fl1 Zuge der Sanierungsmaß-
nahmen ist ein vielfältiger Lebensraum
für Tiere und Pflanzen entstanden, der
sowohl der Natur als auch den Menschen
zugutekommt. Ein wunderbares Beispiel
dafür, wie Stadtplanung und Natur im Ein-
klang stehen können."

Sanierung war auch technisch notwen-
dig
Die Entscheidung, den Ententeich umzu-
gestalten, war nicht nur eine Frage der



Asthetik, sondern auch eine technische
Notwendigkeit. So wurde der Teich neu
profi!iert und mit dem natürlichen
mineralischen Dichtmaterial Bento-
nit neu abgedichtet. Gespeist wird das
Gewässer nicht mehr mit Wasser aus der
Sulm, sondern ausschließlich durch fri-
sches Grundwasser aus einer bestehen-
den Leitung. Dies sorgt für eine wesent-
I ich bessere Wasserqualität.
Das Grundwasser wird auf der Ostseite
in ein Schachtbauwerk gelenkt, wo das
Wasser austritt und durch einen offenen
Graben in den Teich rinnt. Der Ablauf auf
der gegenüberliegenden Teichseite
erfolgt malerisch über eine Kaskade in die
Sulm. Das sogenannte Mönchsbauwerk
erleichtert den Betrieb des Teichs und
erlaubt, den Teich bei Bedarf geordnet zu
entleeren. Das Bauwerk dient zum Bei-

spiel bei Starkregen auch als Notüberlauf,
sodass mit dem sanierten Ententeich ein
zusätzlicher Retentionsraum geschaffen
wurde.

Umgestalteter Naturraum schafft neue
Aufenthaltsqualität
Der umgestaltete Naturraum schafft auch
eine neue Aufenthaltsqualität. Die neu
entstandenen Wege ermöglichen die
Nähe zum Wasser und machen Natur
unmittelbar erlebbar. Auf der Nordseite
ersetzt ein zwei Meter breiter, barriere-
freier Holzsteg den früher asphaltierten
Weg. Von diesem Steg aus können Besu-

cher die Holz-Plattform betreten.
Auf der Ostseite führt ein kleinerer, ein
Meter breiter Holzsteg, der sogenannte
Entdeckersteg, an die Tümpel und über
die Feuchtwiese, die den Teich nach Osten
hin erweitert. Ein Umweltbildungskon-
zept mit drei lnformationstafeln und
einer Entdeckertafel mit lnfos für Kin-

der erläutert die Funktion des Ökosystems

und veranschaulicht das Zusammenspiel
der örtlichen Tier- und Pflanzenarten. Als

zusätzliches I nformationselernent wi rd i m

kommenden Jahr noch ein Unterwasser-
Fernrohr installiert, mit dem Besucher

auch das Leben unter Wasser beobachten
können.

,,Es wurde bewusst darauf geachtet, dass

derTeich nicht nur ein schöner Anblick ist,

sondern auch eine Lernumgebung bie-
tet'| erläuterte Steffen Hertwig. So soll der
neue Ententeich auch als,,grünes Klas-
senzimmer" dienen. Eine entsprechende
Kooperation mit den umliegenden Schu-

len hat die Stadt bereits in die Wege gelei-

tet.
Installiert wurde das Umweltbildungs-
konzept mit Unterstützung der Kli-
mastiftung der Kreissparkasse (KSK)

Heilbronn. Für die Spende von 5000
Euro dankte Steffen Hertwig bei der Ein-

weihung dem Leiter der KSK-Regionaldi-
rektion, Sven Förschner. Die Gesamtin-
vestitionssumme für die Neugestaltung
des Ententeichs einschließlich der tech-
nischen Sanierung und des Wegebaus
beträgt rund eine Million Euro.

ln diesem Herbst beginnt die Stadt schließ-
Iich noch damit, den Ententeich und die
Ufer zu bepflanzen. Diese Arbeiten wer-
den im Frühjahr 2025 fortgesetzt. Dann ist
die Neugestaltung komplett abgeschlos-
sen und die Natur kann das Regime über-
nehmen.,,Die gesamten Gestaltungsmaß-
nahmen zeigen, dass wir hier nicht nur an

die Menschen, sondern auch an die Tiere

und Pflanzen gedacht haben", bekräftigt
OB Steffen Hertwig.
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teten Ententeichs im Sulmtalpark
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Hertwig eine dringende Bitte an alle
Besucherinnen und Besucher:,,Bitte
füttern Sie die Enten nicht, auch wenn
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am besten, wie sie sich gesund ernäh-
ren können.'.
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ernähren sich natürlicherweise von
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Schnecken und anderen Kleintieren.
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warenresten hingegen ist nicht art-
gerecht und schadet der Gesundheit
der Tiere. (snp)

Unter den Augen vieler Besucherinnen und Besucher weihte OB Steffen Hertwig den neu gestolteten
Ententeich im Sulmtalpork Neckarsulm offiziell ein. Foto: snp
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Der Ententeich wurde von Grund ouf saniert und zu einem noturnahen Stillgewösser umgestaltet.
Foto: snp


